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PERSONALARBEIT IN DER PRAXIS

Signaturstärken ein – wo ist dies häufi g 
und wo ist dies selten der Fall?

4. Konkrete Massnahmen 
 formulieren
Basierend auf der vorangegangenen 
Analyse, formulieren Sie für jeden Auf-
gabenbereich konkrete Möglichkeiten, 
wie Sie diesen optimieren können, um 
ihre persönlichen Signaturstärken häu-
fi ger zu nutzen. Beginnen Sie mit jenen 
Aufgabenbereichen, in welchen Sie Ihre 
persönlichen Signaturstärken aktuell sel-
ten einsetzen.

5. Neue Aufgabenbereiche 
 hinzufügen
Ergänzen Sie neue herausfordernde Auf-
gabenbereiche, welche mit Ihren persön-
lichen Signaturstärken übereinstimmen. 
Fügen Sie diesen neuen Aufgaben den 
geschätzten Zeitaufwand hinzu.

6. Handlungsziele festlegen
Erstellen Sie Ihren persönlichen Hand-
lungsplan mit konkreten Zielen und Ter-
minen. Was werden Sie bis wann umset-
zen? Wen oder was benötigen Sie dazu? 

Woran erkennen Sie, dass Sie die jeweili-
gen Ziele erreicht haben?

7. Im Team abstimmen
Besprechen Sie die neuen und angepass-
ten Aufgaben im Team, um sie zu koor-
dinieren. Können Aufgaben von anderen 
Teammitgliedern übernommen werden?

8. Umsetzung und 
 fortlaufende Refl exion
Überprüfen Sie die Umsetzung Ihres per-
sönlichen Handlungsplans regelmässig. 
Was ist mir gelungen? Wie habe ich das 
geschafft? Was ist noch nicht so gut ge-
lungen? Was werde ich diesbezüglich 
Schritt für Schritt tun? Teilen Sie Ihre Er-
folge und Herausforderungen im Team.

Job Crafting ist ein kontinuierlicher Ver-
änderungsprozess und keine einmalige 
Aufgabe. Ziel ist es, dass mit Job Craf-
ting eine Unternehmenskultur geschaf-
fen wird, in welcher Mitarbeitende aktiv 
eingebunden werden. Deshalb starten Sie 
den Prozess in kleinen Schritten, z.B. in-
dem Sie 10% der Aufgaben umgestalten. 
Machen Sie auf die Veränderungen auf-

merksam, indem Sie Ihre Erfolgsgeschich-
ten teilen. Damit handeln Sie als Vorbild 
und motivieren andere Teammitglieder 
und Mitarbeitende.
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«Hast Du gehört? Urs soll gekündigt werden …»

Der effektivste Kommunikationskanal in jedem Unternehmen ist der 
Flurfunk (ein informeller, ungeplanter Informationsfl uss). Dieser folgt 
ungeschriebenen Regeln und Gesetzen. Er kann Karrieren zerstören 
oder gar befl ügeln. Er spiegelt das Betriebsklima und die aktuelle 
Stimmung wider und kann von keiner Firmenleitung der Welt wirklich 
kontrolliert werden.

Vor Corona funktionierte der Flurfunk an der Kaffeemaschine, auf 
dem Gang, am Kopierer, am zentralen Drucker, vorm Eingang in der 
Raucherecke, bei geöffneten Bürotüren oder auch im Archiv. Heute 
kommen noch Whatsapp-Gruppen und virtuelle Zoom-Kaffeerunden 
dazu. Die soziale Funktion des Flurfunks ist wichtig, denn es hilft, 
Ärger zu deponieren und sich zu erleichtern.

Der Flurfunk verteilt Ängste, lässt Gerüchte zirkulieren und kann 
schlimmstenfalls in Mobbing ausarten. Aber auch das Gegenteil kann 
der Fall sein.

Klatsch, Tratsch, Geschwätz – ein Karrierekiller?
Dazu eine Geschichte aus meinem HR-Leben. 2015 stellte ich zwei 
Mitarbeiter im gleichen Monat ein. Beide verstanden sich prächtig 
und sie spannten zusammen. D.h. sie setzen den Flurfunk sehr gezielt 
zu einer Art Selbstmarketing ein. Sie spielten sich Bälle zu, redeten in 
den höchsten Tönen über den anderen und befeuerten den Flurfunk 

ganz bewusst. 2016 wurden sie beide zu Führungskräften befördert. 
Das war in diesem Unternehmen unüblich.

Als ich kündigte, verrieten mir beide zum Abschied ihre Strategie. 
Sie hatten das Wissen über das «Dutch Admiral Paradigm» auf ihre 
Situation umgesetzt, erprobt, verfeinert und es hatte erstaunlich gut 
funktioniert. 

Jetzt wollen Sie bestimmt wissen, was dieses Dutch Admiral Para-
digm aussagt? Ich habe für Sie im Online-Lexikon für Psychologie und 
Pädagogik nachgelesen: Ein Aspekt der selbsterfüllenden Prophezei-
ung, der den Reputationseffekt beschreibt. Gegenseitiges Lob kann 
Karrieren anheben. Angelehnt ist die Theorie an zwei junge Kadetten, 
die, bevor sie in den Krieg zogen, einander versprachen, nur Gutes 
über den anderen zu erzählen. Sie gingen als jüngste Admiräle der 
Niederlande in die Geschichte ein.

Und, haben Sie heute schon mal bewusst gefunkt?
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